
Protokoll des 18. Berliner PiA-Forum am 10.10.2017 in der 

DGVT

Anwesende: 20 PiA aus 6 Instituten
Protokollantin: Katharina Simons

TOPs:

1. Vorstellung der DGVT

2. Diskussion zu Plätzen für die Praktische Tätigkeit

3. Austausch zur Umsetzung der Richtlinienreform

4. Bericht aus Havelhöhe

5. Bericht aus der Kammer

6. Bericht aus der AG „Schlichtungsstelle“

7. Bericht aus der AG „Steuer“

8. Update zur Publikation der bundesweiten PiA-Umfrage

9. Update Vernetzung Institutsleiter

10. Planung Aktion am Deutschen Psychotherapeuten

11. Termine

Ad 1: Vorstellung der DGVT durch Petra Westphal

Die DGVT hat ca. 200 Kandidaten/innen. Sie kooperiert mit zahlreichen Lehrpraxen, die im 
Stadtgebiet verteilt liegen. 

Es gibt den Fachverband DGVT und den Berufsverband DGVT. (8000 Mitglieder). 

Die DGVT kooperiert mit der Uni Bern, man kann mit wenig Aufwand einen Master 
Psychotherapie erlangen. Zudem gibt es Kooperationen mit der Freien Universität. 

Ad 2: Plätze für die Praktische Tätigkeit

Es gibt einen Austausch zu der Situation, den Bedingungen und der Schwierigkeit, 
überhaupt einen Platz zu fnden. Die Institute entziehen sich der Verantwortung, tuen so, 
als gäbe es kein Problem. Till, Hannah, Pia, Jonas und Rebecca wollen eine Umfrage 
machen, wie vielen Plätze eigentlich wie viel neue Kandidaten/innen gegenüber stehen. 
Hier kann man alles eintragen: 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1AqyBUgg8qP6UvBwDcfn4ZzgzdBS-

NJEbL9F9jtvhxnc/edit?usp=sharing

Es wird Interesse an einer Veranstaltung zum Thema Verklagen der Klinik signalisiert.

Ad 3: Umsetzung der Richtlinienreform

Heinz ist verantwortlich, Katharina und Heinz kümmern sich um die Umsetzung. 

Ad 3: Havelhöhe

Die Steuerungsrunde der Geschäftsleitung hatte zunächst ein persönliches Gespräch 
abgelehnt. Nachdem die PiA jedoch angekündigt hatten, den Mitarbeiter/innen diese 
Ablehnung zu kommunizieren, wird es bald doch ein Gespräch geben. Wir sind gespannt. 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1AqyBUgg8qP6UvBwDcfn4ZzgzdBS-NJEbL9F9jtvhxnc/edit?usp=sharing
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1AqyBUgg8qP6UvBwDcfn4ZzgzdBS-NJEbL9F9jtvhxnc/edit?usp=sharing


Aktuell bekommen PiA hier 320,- monatlich zzgl. einer Sonderzahlung von 1900,- . Der 
Betriebsrat sei hier wenig unterstützend. Er habe eine Berechnung initiiert, die 
Kosten/Nutzen von PiA gegenüber stellt. Dabei kam heraus, dass PiA genau so viel kosten, 
wie sie nutzen. 

Ad 4: Kammer

Anja Hildebrandt berichtet von ihrer Arbeit als PiA-Kammersprecherin. Sie beschreibt die 
Debatten, die demokratischen Prozesse dort, und wie die Geschicke des Berufsstandes 
dort gestaltet werden. Als PiA-Sprecherin ist es ihr auch möglich, Themen zu platzieren. 
Aktuell arbeite man in der Kammer daran, eine Fortbildung für psychologische Gutachter 
zu entwerfen, um das Begutachtungswesen besser zu regulieren. Zudem sei Anja an dem 
Projekt Transition, das die Reform des PsychThG begleitet, beteiligt. Der Gesetzesentwurf 
des Bundesministeriums für Gesundheit enthalte nicht die Ausgestaltung der 
Weiterbildung, die nach dem Psychotherapiestudium erfolgen werde. Vielmehr soll diese 
durch die einzelnen Psychotherapeutenkammern in Weiterbildungsordnungen geregelt 
werden – bisher gibt es allerdings für die geplante ambulante Form der Weiterbildung kein 
schlüssiges Finanzierungskonzept.

 Zudem sei die Frage ofen, wer die Ausbildung koordiniere, wie das Verhältnis von 
Ausbildungsinstituten und Hochschulen nach der Reform sei. 

Zudem habe die BPtK eine Studie zur Bedarfsplanung von Psychotherapeuten in Auftrag 
gegeben. Die Ergebnisse zeigten jedoch, dass es insgesamt  eine Über- und keine 
Unterversorgung gebe. Die Versorgung in den einzelnen Regionen ist allerdings 
unterschiedlich.

Die Bundeskonferenz PiA (BuKo) ist das bundesweite Trefen aller Kammersprecher/innen 
und tagt halbjährlich. Sie ist ein beratendes Gremium der 
Bundespsychotherapeutenkammer. Anja ist auch hier zur Sprecherin gewählt worden.

Ad 5: Schlichtungsstelle

Keiner anwesend. 

Ad 6: Steuer

Die Steuerberaterin wird voraussichtlich ein Honorar wollen. Evtl. kann Katharina eine 
fnden, die es ohne Honorar macht.

Ad 7: PiA-Umfrage, Publikation?
Keiner anwesend.

Ad 8: Vernetzung Institutsleiter?
Nichts Neues

Ad 9: Aktion Deutscher Psychotherapeutentag?

Wir empfehlen sehr, sich dort als Gast anzumelden und sich das mal anzuschauen. Die 
Debatten dort sind sehr interessant!

Ad 10: Termine:

DPT: 18.11.2017 in Berlin

PiA-Forum: 5.Dezember 2017, 19:00h in den Räumen des IVB



PiA-AG ver.di: 8.12.2017, 14:00-18:00

PiA-Politik-Trefen: 05.03.2018 Bundesweites Trefen von Aktiven in der PiA-Politik. 
Weitere Infos: www.piapolitik.de


